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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten
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vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01758

X X

In einer langgestreckten, von Nord nach Süd und schließlich von Ost nach West verlaufenden Senke siedelt auf ungestörten nassen Torfen 
und Schlamm ein überstauter Wasserlinsen-Erlensumpf. Nur im Bereich der Erlenbulten ist eine spärliche Krautschicht, meist nur aus 
Walzensegge bestehend, vorhanden. Nach Süden steigt das Gelände stark zu einem Höhenzug an. Hier liegt im Randbereich relativ viel 
Müll. Der Biotop ist im Süden von einem schmalen Gehölzstreifen (am Hang), ansonsten von Wiesen und Ruderalflächen umgeben.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Carex elata Carex elongata Dryopteris carthusiana
Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Mnium hornum Poa trivialis
Urtica dioica


